Dienſlag, 24. November 1896. 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


1 Mr 1 x Ne N 
Ut. 552. — Zweites Blatt, N 1 | 
rtlicher Redakteur: N. O. Köbler in Stettin. 6 5 ( j 
Peru — R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. | m 
Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 


vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


Inva M 
8 0 / Jul. Bart 4 Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, Steiner, 
Anzeigen: die Kleinzeile oder deren Raum im Morgenblatt N 6 Ab end 5 Ausgab e. 6 William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frankfurt a. M. 


15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 80 Pf. 


laſſen. Soweit wir hören, iſt das Ende der 
Dentſchland. Bu g 
Berlin, 24. November. Der Kaiſer iſt, bie 
wie bereits telegraphiſch gemeldet, geftern Abend würde die Regierung im gegenwärtigen Augen⸗ 
6 Uhr von Plön kommend mittelſt Sonderzuges blicke kaum in der Lage fein, konkrete Mit⸗ 
in Kiel eingetroffen und auf dem Bahuhofe vom theilungen über den Stand der Verhandlungen 
Prinzen Heinrich mit ag ken 00 | au machen. 
angen worden. er aiſer ega 9 5 ’ f 2 0 ji I 
le an Bord S. M. S. „König Wil RR N ee en jenigen von Zeichnern bei anderen Behörden und Standes wahrzunehmen. Bei der großen Be⸗ 
heim“, wo er für die Dauer des Aufenthalts in pie je 2 zu neuen Brigaden zuſammengefaßt Privatficmen zu gering fei. Ferner ftehe die ge⸗ deutung, die der Handwerkerſtand auch heute 
Kiel Wohnung nimmt.. Der Kaiſer blieb geſtern werden, wird einen Mehrbedarf an Offizieren ſellſchaftliche Stellung der Zeichner in keinem noch als Kern des gewerblichen Mittelſtandes 
Abend an Bord des „König Wilhelm“, wo auch beim preußiſchen Heere nur in den hohen und] richtigen Verhältniß zu den von ihnen geforder⸗ hat, wird die konſervative Partei für ſeine Er⸗ 
das Feſtmahl, an dem der kommandirende Admiral den unterſten Chargen im Gefolge haben, während ten Leiſtungen und kommen derjenigen nicht gleich, | haltung, wie für den Schutz der nationalen 
von Knorr theilnahm, ftattfand, Im Schloſſe war | per den Stabsoffizieren ſogar eine erhebliche Ver⸗ die anderen Beamtenkategorien zugebilligt ei, an Arbeit überhaupt, auch in Zukunft eintreten. 
Abends Marſchalltafel. Ader Ta Per den] die auch keine höheren Auforderungen an Wiſſen Sie wird inſonderheit darauf beſtehen, daß die 
n ſchalltaf minderung der Stellen eintritt. Zunächſt werden d Können geſtellt de reid Tn den write enden programmatischen Forderungen: 
— Der Verlauf der Erkrankung der 16 neue Brigaden errichtet, an deren Spitze Ge⸗ und Können geſtellt werden. Endlich ke keine Einführung des Befühignn ) gen: 
Königin von Würtemberg ift, wie der „St.⸗A. neralmajors als Kommandeure treten. Hierdurch Bewerbern bei ihrem Eintritt in den Dienſt keine Einführung des Be ähigungsnachweiſes, Beſeiti⸗ 
1, W.“ berichtet, normal und ungemein raſch. werden unter Berückſichtigung der noch ſonſt bis 
Seit mehreren Tagen iſt die Königin ganz 1. April erfolgenden Beförderungen die Oberſten, 
fieberfrei, und der Maſernausſchlag hat ſich die bis Ende März 1894 in dieje Charge aufge⸗ 
bereits gänzlich zurückgebildet. Die Königin be⸗ rückt ſind, zu Brigadenkommandeuren ernannt 
findet ſich in völliger Geneſung, doch dürfte ſie werden. Infanterieregimenter ſollen 33 neu er⸗ 
mit Rückſicht auf die Art der Krankheit genöthigt richtet werden, die jedes einen Oberſten erhalten; 
fein, noch einige Zeit das Zimmer zu hüten, um außerdem werden die Bezirkskommandos III und 
etwaigen Folgen vorzubeugen. IV Berlin, an deren Spitze bisher penfionirte 
— In Wernigerode fand geſtern die feier⸗Regimentskommandeure ſtanden, mit aktiven Re⸗ 
liche Beiſetzung des Fürſten Otto zu Stolberg⸗ gintentskommandeuren beſetzt, ſo daß im Ganzen 
Wernigerode ſtatt. Mit dem Extrazuge um 1035 neue Regimentskommandeurſtellen im Etat 
Uhr trafen ein: Prinz Friedrich Leopold im Auf- ſtehen. Rechnet man den durch das Aufrücken 
trage des Kaiſers, Kammerherr Gr f Keller im der 16 neuen Brigadekommandeure verurſachten 
Auftrage der Kaiſerin, General der Kavallerie] Abgang an Oberſten hinzu, ſo werden 51 Ober⸗ 
von Kroſigk, ſowie Deputationen des preußiſchen lieutenants der Infanterie zu Oberſten und Re⸗ 
Landtages und der Regimenter, zu denen der gimentskommandeuren aufrücken können, wobei 
Verſtorbene in Beziehung geſtanden hat. Fürſt] wohl bereits ein Theil der Oberſtlieutenants des 
Chriſtian⸗Eruſt zu Stolberg⸗Wernigerode und] Jahrgangs 1895 zu Oberſten befördert werden 
Landrath Graf v. Bernſtorf empfingen die Gäſte. wird. Ebenſoviel Majors, vermuthlich der ganze 
Um 2 Uhr fand in der Oberpfarrkirche, wohin Jahrgang 1891, werden zu Oberſtlieutenants 
der Sarg in der vergangenen Nacht aus der aufrücken. Dann aber beginnt der Stillſtand. 
Schloßkirche übergeführt worden war, die Trauer⸗ Durch Zuſammenlegung der bisherigen 133 Halb⸗ 
feier ſtatt. Prinz Friedrich Leopold führte die] batalllone in 66 Vollbataillone werden 67 Ba⸗ 
Fürſtin Marie, der Fürſt ſeine Mutter. Im taillonskommandeure überflüſſig, ſo daß auch nach 
Auftrage des Kaiſers und der Kaiſerin waren] dem Aufrücken von 49 Bataillonskommandeuren 
prächtige Kränze am Sarge niedergelegt worden. zu etatsmäßigen Stabsofſizieren 18 bisherige Ba⸗ 
Nach Beendigung der Trauerfeier wurde der kaillonskommandeure überzählig werden. Dieſe 
Sarg nach der Gruft auf den Friedhof über-⸗J18 Stellen ſind im Etat belaſſen, aber als küuf⸗ 
geführt. Die ganze überaus zahlreiche Trauer tig wegfallend bezeichnet, und es iſt angenommen, 
verſammlung folgte dem Sarge zu Fuß. daß bis zur Einrangirung der betr. Offtziere in 
Straßen und Häüſer trugen Trauerſchmuck, die etatsmäßige Stellen drei Monate vergehen wer⸗ 
umflorten Laternen waren angezündet. Später] den, jo daß ſich alſo die Beförderung der 
fand im Schloſſe eine Mittagstafel ſtatt, nach Hauptleute zu Majors auf dieſe Zeit ſtauen 
deren Beendigung Prinz Friedrich Leopold mit] wird. Neue Stabsoffizierſtellen enthält der 
ſeinem Gefolge wieder abreiſte. a nur 5 8 5 . Maße > 
h ellen von Hauptleuten in ſolche von Major 
— Die Sortfebung der Berathung der umgewandelt en Im Beſtande der Haupt⸗ 
Juſtiznovelle, der der Aeichstag übrigens nur ſeute und Premierlieutenants wird durch die 
ein geringes Jutereſſe We ſoll am Errichtung der neuen Regimenter eine Verände⸗ 
Mittwoch durch die Beſprechung der ſozialdemo⸗ rung nicht vorgenommen. Bei den Hauptleuten 
kratiſchen Anfragen unterbrochen werden. Für] und Rittmeiſtern 1. Klaſſe werden nur 5 Stellen 
die auf die Zolldifferenen mit Rußland bezug | für Vorſtände der Meldereiterdetachements und 
liche ſcheinen in erſter Linie Wablrückſichten eut⸗ eine für einen Lehrer bei der zu errichtenden 
ſcheidend geweſen. Denn die Lederinduſtrie des 


i ich di lal- Luftſczifferlehranſtalt gefordert. Letztere bean⸗ jausſchaftlichen Pfandbriefe im Reichsbankverkehr 
Offenbacher Wahlkreiſes, wo ſich die Sozial⸗ 1 9 laudſche 
. ihre Siellang ſichern möchte, ft von ſprucht auch noch einen nenen Hauptmann 2. 


ein . zu beklagen. Die Abwehr der ausländiſchen, 

i i [Klaſſe. ebeujo wie ein ſolcher als 3. Adjutant ante den inländiſchen Produktionskoſten erzeugen⸗ 
einem Schrecken durch die nene Zollverfügung en ER k unter ! erzeug 
n dae e e Aral male, eee e ee ee e 
5 at auch zuerſt gegen fie ihre Stimme e St. f ach, ist das ei dur f el, um 
3 = en Kommiſſton von lientenauts treten 7 Stellen in Zugang eu die Preiſe für landwirchſchaftliche Erzeugniſſe zu 

ende g : in zwar 5 für Meldereiterdetachements und 2 für heben und damit der Noth der Landwirthſchaft 
ruſſiſcen un, drachen Delearren in Berlin die Trainbatalllone wegen der Errichtung neuer 56 
unter dem Boris des Direktors der handels⸗ Beſpannungsabtheilungen vom 1. Oktober 1897 ein een 3 us 8 Hauptaufgabe Dr: 
politiſchen Abtheilung des Auswärtigen Amts, ab. Bei er n wacht ſich ſowohl der konſervativen Partei wie der Regie⸗ 
Dr. Reichardt, zuſammengetreten iſt, um über die e Errichtung der neuen Regimenter rungen, unabläſſig auf Wege bedacht zu ſein, um 
Beſeitigung der vorhandenen Meinungsverſchieden⸗ fühlbar. Gs werden Wadi 627 Stellen er- dieſes Mittel in . zu bringen. Auch 
heiten zu verhandeln, ſo iſt kaum anzunehmen, forderlich wühtend bei; den 4. Batalllonen aur die internationale Rege 1 8 der Währungsfrage 
daß ſich. bei, ſchwebender Berathung die Kegie⸗ 399 Stellen fortfallen. Ferner kommen noch Er tortgejeht im gr 5 8 a. ne 50 
rung auf Mittheilung über den Stand der Ver⸗ 17 Adjutantenſtellen und 15. Stellen bei den Erreichung dieſes Zieles gerichteten Beſtrebungen 
handlungen einlaſſen wird. Die verſchiedenen an.“ Y 


h ze ſind wirkſam zu fördern. Die Erhaltung des 
ö 3 ind Meldereiterdetachements hinzu, fo daß ſich die and eh dbeſitzes, insbeſonder d 
| e ufenden Ger d 5 Ä 1 ländlichen Grundbeſitzes, insbeſondere auch des 
offt kaawiſchen dahin rice PS ar Zahl der Sekondelieutenantsſtellen um 260 Kleinbeſitzes liegt der konſervativen Partei beſon⸗ 
daß es ſich nicht um neue handelspolitiſche Ab⸗ erhöht, Da die Jufauterie bereits gegenüber ders am Herzen. Darum iſt eine größere An⸗ 
machungen handle, ſondern daß ſich die Verhand⸗ 


dem jetzigen Etat in der Zahl der Sekonde⸗ paſſung unſeres privaten Rechts an die Inter- 
lungen in dem durch den ruſſiſch⸗deutſchen lieuteuants erhebliche Lücken aufweiſt, wird bei eſſen der Laudwirthſchaft in die Wege zu leiten 


elsvertrag geſchaffenen Rahmen bewegten. Errichtung der neuen Regimenter trog gesteigerten und das Genoſſenſchaftsweſen auch zu Gunſten 
Diese Michelau I 12 ai, noch dur die Nachwuchſes die etatsmäßige Zahl der Lieute der Laudwirthſchaft und des Handwerks in mög- 
nach dem Vorſtehenden eigentlich ſelbſtverſtänd⸗ nants in den meiſten Regimentern nicht erreicht lichſter Ausdehnung zu fördern.“ Be 
liche Angabe ergänzt worden, daß die Mittheilung werden. Ferner: „Der e ze. giebt feiner 
unrichtig jei, es ſolle gegen die Erleichterung der — Eine vollſtändige Nenorganiſation des Genugehuung darüber Usdruck, daß die Geſetz⸗ 
ruſſiſchen Vieh⸗ und Geflügelausfuhr der Verſuch Zeihnerperjonals unſerer Marine ift in Ausſicht gebung zum Schußze Sat Handwerk und Kiein⸗ 
gemacht werden, eine Derubfegung des Zolles genommen, weil die gegenwärtige Organiſatiou gewerbe in den . verſucht hat, fort⸗ 
auf landwirthſchaftliche Maſchinen don Rußland dieſes Perſonals, das aus Konſtruktionszeichnern zuſchreiten. Dieſer 1 eiues Forſſchritts 
zu erwirken. Es würde das ja auch nicht auf als etatsmäßigen oberen Beamten, aus Zeichnern iſt in erſter Linie, er beharrlichen Initiative 
eine authentiſche Auslegung, ſondern auf eine als etatsmäßig angeſtellten und aus Hülfszeich⸗ der konſervativen 3 zu verdanken. Ju 
Reviſion des beſtehenden Vertrages ſchließen nern als remunerakoriſch beſoldeten, auf Kündi⸗ dem von der: königlich preußiſchen Staats⸗ 


ſcheinigungen werden koſtenfrei ausgefertigt. 
Der Zeitpunkt für die Anmeldung zur Re⸗ 
krutirungs⸗Stammrolle wird in der erſten Hälfte 
des Monats Januar k. 33, bekannt gemacht 
werden. 

— Nachdem der Fall vorgekommen, daß ein 
Schulamtskandidat als Hülfslehrer an 
einer Volksſchule angeſtellt worden iſt, obwohl 
derſelbe wegen Sittlichkeitsvergehens mit Ge⸗ 
fängniß beſtraft war, hat der Kultusminiſter 
die Provinzialſchulkollegien angewieſen, von den 


gehenden Mittheilungen über die Beſtrafung 
von Schulamtskandidaten in jedem Falle um⸗ 


machen, welcher der betreffende Kandidat über⸗ 
wieſen iſt. j - 

— Die Miniſter für Dandwirthſchaft, Do⸗ 
mänen und Forſten und des Innern beabſich⸗ 
tigen, Regierungsaſſeſforen, welche 
ſich eingehender mit landwirthſchaftlichen Studien 
beſchäftigen wollen, Gelegenheit zu geben, ſich 
mit dem praktiſchen Betriebe der 
Landwirthſchaft auf rationell bewirth⸗ 
ſchafteten Staatsdomänen unter der Leitung 
tüchtiger Domänenpächter bekannt zu machen. 
Der Miniſter des Innern iſt bereit, den Beam⸗ 
ten, ſo weit es die dienſtlichen Verhältniſſe ge⸗ 
ſtatten, einen auf ſechs Monate zu bemeſſenden 
Urlaub zu ertheilen, welcher, damit er die für 
die Landwirthſchaft wichtigſten Perioden der 
Frühjahrsbeſtellung, der Ernte und der Herbſt⸗ 
beſtellung umfaſſe, auf den Zeitraum von An⸗ 
fang April bis Mitte Ottober feſtgeſetzt werden 
wird. Wenn ſich Regierungsaſſeſſoren eine Do⸗ 
mäne, auf welcher ſie ſich während ihres Urlaubs 
zum Zwecke ihrer Ausbildung in der Landwirth⸗ 
ſchaft aufhalten wollen, ſelbſt ansgeſucht und 
mit dem Pächter über ihre Aufnahme auf der⸗ 
ſelben direkt verſtändigt haben, ſo wird ihnen 
ohne Weiteres geſtattet werden, daß ſie den 
Urlaub auf dieſer Domäne zubringen, voraus⸗ 
geſetzt, daß gegen die Beſchaffenheit derſelben 
und gegen die Perſönlichkeit ihres Pächters in 
Rücksicht auf den Zweck des Urlaubs beſondere 
Bedenken nicht zu erheben find. Falls aber Re⸗ 
gierungsaſſeſſoren nicht in der Lage fein follten, 
ihrerſeits eine geeignete Domäne in Vorſchlag zu 
bringen, ſo können ſie durch die Regierungs⸗ 
präsidenten Auskunft erhalten, welche Domänen⸗ 
pächter ſich bereit erklärt haben, Aſſeſſoren zu 
dem beregten Zweck aufzunehmen, und unter 
welchen Bedingungen ſie dieſes thun wollen; es 
ſteht den Aſſeſſoren u diejenige Domäne 
auszuwählen, auf welcher fie ſich in der Lands 
wirthſchaft ausbilden wollen. 


— Am 2 6. November d. J. wird die 
in Greifswald und Grimmen an die königliche 
preußiſche Staatsbahn, in Tribſees an die 
großherzoglich mecklenburgiſche Friedrich Frauz⸗ 
Eiſenbahn anſchließende Greifswald: 
Grimmener Eiſenbahn für den Ber 
ſonen⸗, Gepäck⸗, Leichen⸗, Vieh⸗ und Güterverkehr 
eröffnet. 

„— Ein Stettiner, der 39. Jahre alte 
Fleiſcher Hermann Stubbe hat am Todtenſonn⸗ 
tag im Mariendom zu Kolberg ſeinem Leben 
durch Erhängen ein vorſchnelles Ende ge⸗ 
macht. Er wurde erſt bemerkt, als ſich die Ge⸗ 
meinde zum Gottesdienſt verſammelt hatte. Die 
Leiche wurde noch vor Beginn deſſelben nach 
dem Krankenhauſe geſchafft. 

* Bei einer Schlägerei in der Pölitzer⸗ 
ſtraße wurde in letzter Nacht der Drechsler 
Paul Heinlin aus Bredow durch einen Meſſer⸗ 
ſtich in den linken Oberarm verwundet. Man 
brachte den Verletzten nach dem Bureau des 6. 
Polizeireviers, wo ihm von Samaritern der 
Feuerwehr ein Verband angelegt wurde. 

* Im Geſchäftszimmer der Reichskommiſſion 
für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke fand heute 


kretarigtsaſpiranten in den Etat eingeftellt wer⸗ Frankreich. 

den. Von dieſen Stellen find je drei für jede Paris, 23. November. Abermals iſt die 
Affäre Dreyfus Veranlaſſung zu einem Duell 
geweſen. Das „Journal des Debats“ berichtet, 
daß am Sonnabend zwei junge Doktoren der 
Medizin, von denen einer der katholiſchen, der 
andere der moſaiſchen Religion angehöre, über 
den Fall Dreyfus in Streit gerathen ſeien und 
daß in Folge deſſen ein Degenduell ſtattgefunden 
habe. Nachdem das Duell bereits mehrere 
Minuten gedauert, wurde der jüdiſche Arzt durch 
einen Degenſtich in die Bruſt verletzt. Die Ver⸗ 
wundung iſt ſchwer, wenngleich nicht lebens⸗ 
gefährlich. 


ſtimmt. f 


— In ſeiner Sitzung am Freitag hat der 
Delegirtentag der deutſchen konſervativen Partei 
den folgenden Reſolutionen ſeine Zuſtimmung 
ertheilt: 

„Der Delegirtentag erkennt gerne an, daß 
im Rahmen der Kompetenz der Einzelſtaaten die 
Fürſorge für die Landwirthſchaft eine thatkräfti⸗ 
gere geworden iſt. Eine gleiche Fürſorge aber 
ſeitens der Reichsregierung iſt noch immer zu 
vermiſſen; iunſonderheit ih die Ablehnung des 
Magarinegeſetzes und des Quebrachozolles durch 
den Bundesrath und die abweiſende Haltung 
gegenüber den Wünſchen auf Gleichſtellung der 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 24. November. Der Vorſtand des 
deutſchen Gaſtwirths verbandes hat 
dem Miniſter des Innern Freiherrn von der Recke 
von der Horſt eine Petition überreicht, in welcher 
nachgewieſen wird, daß die berpräſidial⸗ 
Verordnungen betreffs der äußeren Heili g⸗ 
haltung der Sonntagsruhe in den 
Gaſtwirthſchaften, inſoweit dieſelben die Ab⸗ 
haltung privater Luſtbarkeiten verbieten oder von 
polizeilicher Genehmigung abhängig machen, den 
Beſtimmungen des Allg. Landrechts Th. II 
Titel 20 § 186 ſowie des auf Befehls des 
damaligen Prinz⸗Regenten von Preußen er⸗ 
gaugenen Miniſterial⸗Erlaſſes vom 26. November 
1859, welcher nach einer Entſcheidung des 
Kammergerichts vom 18. Juni 1885 den Ver⸗ 
waltungsbehörden bei Erlaß von Polizeiver⸗ 
ordnungen als Norm und Richtſchnur zu dienen 
hat, widerſpricht, desgleichen den Entſcheidungen 
des Ober⸗Verwaltungsgerichts vom 21. Oktober 
1876, vom 8. November 1876 und vom 25. 
April 1882. 


* Durch eine Bekanntmachung des 
Herrn Polizeipräſidenten wird darauf hinge⸗ 
wieſen, daß die Beſchäftigung von Gehülfen, 
Lehrlingen und Arbeitern im Handelsgewerbe 
ſowie in offenen Verkaufsſtellen und in Komtoiren 
au den drei dem Weihuachtsfeſte vorangehenden 
Sonntagen, in dieſem Jahre alſo am 6., 13. 
und 20. Dezember, in der Zeit von 7 Uhr 
Morgens bis 7 Uhr Abends mit Ausnahme der 
für den Hauptgottesdienſt feſtgeſetzten Pauſe ge⸗ 
ha iſt. 


icht ausgeſchloſſen ſein. 6. Fürs hiubringen, eine andere Auffaſſung bei und wecke herbeizuführen, wozu auch die nöthigen Schritte bahnen für die Stärke nach den unterhalb der 
Mittheilungen aus dem ale d rt | ihnen den Drang, ſich ſelbſt zu verbeſſern. bereits eingeleitet find. Der Apparat iſt ein Ringelſtelle gelegenen Pflanzentheilen unter⸗ 


i N ind beiden Ge⸗ Alles andere entwickelt ſich daraus von ſelbſt. Wagen, welcher aus zwei ineinandergeſetzten 
Grundbeſitz. (leiten een Shtaffätten S galt, ſowie Dabei darf arlerbüngs nicht allaujehe auf die daten befteht, Durch einen Dampfkeſſel und 
en daß die Kinder im rechtzeitigen Alter aus der „moralische Verpflichtung zur Rückzahlung der Heizanlagen wird der in den inneren Kaſten hin⸗ 
Schlafſtätte der Eltern entfernt werden. . För- Darlehen“ Rückſicht genommen werden, denn wo eingebrachte Schnee geſchmolzen und das in Folge 
Wohnungsreform durch Natur- derung des Sparſamkeitsſinnes, der vor allem in dieſelbe vorhanden iſt, da beſtand auch längſt deſſen entſtehende Waſſer mittelſt eines Auslauf⸗ 
1 d pünktlicher Miethzahlung ſich bethätigen fol, Die das Gefühl der Verpflichtung, ſich und feiner rohres in die Kanaliſation bezw. die Rinnſteine 
heilmetho k. Errichtung einer Miethzinsſparkaſſe durch den Familie ein angenehmes Wohnen zu verſchaffen, geleitet, ſo daß ein Abfahren der Schnaemaſſen 
Den beſitzloſen Klaſſen müſſen andere Woh⸗ Verein bleibt vorbehalten. 8. Bekämpfung des dort iſt alſo nichts zu heilen. — Geht der Woh⸗ uberflüſſig wird. Der Erfinder glaubt, daß mit 
nungen eſchafft werden, ob fie nun wollen oder Koſtgängerweſens. Vom Verein’ begünſtigte Fa- nungsverein von M.⸗Gladbach auf dieſe Weiſe ſeinem Apparate die Koſten für Schneeabfuhr 
nicht 3 iſt heute das Motto der neueſten Rich- milien ſollen ohne beſondere Genehmigung des von unten beginnend vo daun können ſeine ſchönen weſentlich 8 werden. Aue 
tung von gemeinnützigen Beſtrebungen. Eine Vorſtandes Koſtgänger nicht halten dürfen. Die Abſichten auch ſchöne Erfolge zeitigen, auf andere 2 Der Wurufraß im Holze. Nächſt 15 
ganz neue Perſpektive eröffnet aber in dieſer Abſichten, die der Verein hat, find jedenfalls die Weiſe iſt nur ein öffentliches Scheingebilde mehr Pilzen zerſtören hauptſächiich Juſekten das Holz, 
Hinsicht ein Verſuch, der in M.Gladbach unter- denkbar beſten. Man will zunächſt erziehend auf geſchaffen. Jedenfalls wird man bald von Nach⸗ indem ſie es zu Mehl zernagen; wenige von 
newimen Werden joll, und der wirklich ein recht die betr. Klaſfen einwirken, in ihnen das Ve- folgern dieſes Vereins zu hören haben. ihnen nur leben in friſchem Holze, meiſt Sage a 
gewinnendes Geſicht hat. Es hat ſich dort eine dürfniß nach beſſeren Wohnungen wecken und fie in trockenem Holze zerſtörend auf. Bevorzugt Fällung, und endlich von ſolchen, die garnicht 
Art ſozialpolitſſcher Wohnungsverein gebildet, dem ihnen dann die Mittel an die Hand geben, dieſes Allerlei Wiſſensw werden vom Wurme die Laubhölzer, beionders entrindet worden waren. Diele Scheiben wur⸗ 
Kaufleute, Großinduſtrielle und andere Volks⸗ Bedürfniß leicht und ſicher zu befeſtigen. Wenn Allerlei erthes. die im Sommer gefällten, — Buche, Erle, Linde den an einem für die Juſekten ſehr günftigen 
freunde angehören und zu dem bereits 4500 ME. dieſe Reform ſich durchführen läßt, es wäre den Austrocknen feuchter Räume. Ein bil⸗ find am meiſten gefährdet Kal weniger ange: | Ort drei Jahre lang ſich ſelbſt überlaſſen. 8 
Jahresbeiträge gezeichnet worden ſind, wobei man Urhebern derſelben wirklich im Intereſſe der ges liges Mittel, um ſich vor der Feuchtigkeit des griffen werden die Nadelhölzer. Die Jnſetten Unterſuchung ergab folgendes 3 plint 
hofft, dieſe Summe noch zu verdoppeln. Dieſer ſamten arbeitenden Klaſſe ſowohl, als auch der | Bodens zu ſchützen, wird von Katharina Schepi⸗ gehen nicht der Holzfaſer au ſich, ſondern den und Vaſt der Scheiben von vor der Ja ung nicht 
Verein will die „Wohnungsfrage“ auf eine ganz Hausbeſitzer in jeder Weiſe zu danken. Iſt doch loff in Genf vorgeſchlagen. Sie räth, das eingetrockneten Saftbeſtandtheilen nach. Da dieſe geſchälten oder nicht geringelten Eichen, ſowie 
eigene Art, man möchte ſagen, vermittelſt Natur⸗ gerade die erſte Grundlage zu einer geſunden feuchte Mauerwerk mit einem Gemenge von ſich nur in den äußerſten Stammpartien befinden, Scheiben von erſt nach der Fällung geſchälten 
heilmethode löſen. Hören wir ſein Programm. Wohnungsreform die, daß man unterſucht, ob Gips oder gebranntem Kalk und rohem Seeſalzſſo ſtimmt damit die Beobachtung überein, Stämmen waren ſehr 5 von Inſekten ange⸗ 
Er plant bis Jetzt: das Bedürfniß nach beſſerem Wohnen wirklich in Krystallen zu verputzen, welches letztere vers daß der Splint am häufigsten zeritört wird. Der] griffen; die Stammſchei en der ein Jahr vor 
1. Einrichtung einer Nachweiſeſtelle für leer⸗ vorhanden iſt, daß man daſſelbe weckt und ſtärkt, möge ſeines Gehaltes an hygroskopiſchen Salzen, franzöſiſche Staatsmann Emil Mer hat kurzlich der Fällung auf dem ee geſchälten, ebenſo 
ſtehende oder zu einem beſtimmten Termine zu daß man die Wohnung wieder zum wichtigſten wie Chlorkalcium und Chlormagneſium, die Verſuche veröffentlicht, welche darauf ſchlietzen] die der erſt 4 bis 5 Monate vor der Fällung 
vermiethende Wohnungen. 2. Kontrolle der Be- Lebensaufwand macht, deſſen Befriedigung allen Feuchtigkeit der Mauern an fi) zieht und allmälig laſſen, daß es hauptſächlich das Stärkemehl des geſchälten und endlich auch der in der oberen 
ſchaffenheit der Wohnungen durch geeignete Or⸗ voran geht. Das Angebot an Wohnnugen wird aufgelöſt wird, fie aber nicht in die Zimmerluft n iſt, welches die Juſekten anzieht, im Partie nur geringelten Eichen waren durchwegs 
gane, mit beſonderer Berückſichtigung der ges dieſer Reform ganz von ſelbſt folgen. — Wir eintreten läßt. Bohrmehl der Käfer fand er keine Stärke mehr, unverſehrt. Die Entfernung des Stärkemehles 
nügenden Größe in Bezug auf die Zahl der ürchten nur eins, daß nämlich auch dieſe Be⸗ Lack für Ofenrohre. 1 Kilogramm ſelbſt wenn zes von einem Holze herrührte, das aus dem Splinte hatte ſonach eine gute Wir. 
Familienglieder der Anmiether. 3. Vermittelung 1 in daſſelbe Fahrwaſſer gelangt, wie ſo Vaſelinöl wird erhitzt und dieſem 100 Gramm ſehr reich ſtärkehaltig war, ſie konnte nicht anders kung, und es dürfte ſich empfehlen, die Bäume 
von Miethswohnungen, ſowie Anmiethen ſolcher viele Unternehmungen der inneren Miſſion. Man Cereſin zugeſetzt, ſo daß beim Erkalten eine als bei der Ernährung des Wurmes verſchwun⸗ im Frühjahr vor dem Einſchlage in der oberen 
ſeitens des Vereins zum Weitervermiethen an ſucht „brave“, „würdige“ Familien aus, hilft ſtreichbare Maſſe vorhanden iſt. Die Rohre den ſein. Der Schluß iſt nicht ungerechtfertigt. Partie zu ringeln, zu Bau“ und Tiſchlerholz 
Familien. 4. Zuwendung von Darlehen und denen, die ſich in den Vordergrund drängen und werden hiermit überzogen und darauf erhitzt, ſo daß die Hölzer vor dem Wurmfraß geſchützt tlönnte dann auch der Splint, ohne die Gefahr 
Zuſchüſſen zu den Miethsauslagen, wobei brave|fo kommt's dahin, daß das Heilmittel ſolchen ge⸗ daß der Ueberzug abbrenut und dieſes wieder⸗ werden können, wenn es gelingt, dem Holze die] des Wurmfraßes befürchten zu müſſen, ver⸗ 
Arbeiterfamilien in erſter Linie berücksichtigt wer⸗ geben wird, die es nicht brauchen. Unterdeſſen holt. Hierauf ſind die Rohre mit einem fettigen Stärke zu entziehen. Die organiſche Subſtanzſ wendet werden. Nur eines wäre noch zu be⸗ 
den ſollen. Die Rückzahlung der Darlehen ſoll] werden aber die, denen geholfen werden ſoll, noch Lappen abzureiben, wodurch der Ueberzug Glanz |und damit auch die Stärke oder die Vorprodukte achten: Der unterhalb der Ringelſtelle gelegene 
moraliſch verpflichtend ſein, wenn die Verhältniſſef mehr abgeſchreckt und in ihre Lebensauffaſſung bekommt. Der Ueberzug ift unverbrennlich, auch der Stärke werden in den Blättern oder Nadeln 
der Familien ſich in entſprechendem Maaße ge⸗ hineingedrängt. Nein, hier muß, wenn mit Er⸗ ſchöner und dauerhafter als ein Lacküberzug. produzirt; von hier aus wird ſie in dem Baſt⸗ 
beſſert haben. 5. mit den per Verkehr der Or⸗ folg gearbeitet werden ſoll, von der entgegen⸗ Ein Schneeſchmelz⸗Apparat iſt von einer theile der Gefäßbündel, oder vulgär ausgedrückt, 
gane des Vereins mit den betreffenden Familien, geſetzten Seite angegriffen werden. Ganz ohne Patentverwerthungs⸗Geſellſchaft in Berlin zum Jin dem nach innen zu gelegenen Theile der Rinde 
ſoweit dieſes möglich iſt. Durch denſelben ſoll] Rückſicht auf „Bravheit“ und „Würdigkeit“ bringe Patent und zum Gebrauchsmuſter angemeldet abwärts dahin transportirt, wo ein neuer Zu⸗ 
der Sinn für geordnetes Familienleben gehoben man den Familien, die jetzt in der engiten Woh⸗ und dürfte geeignet ſelu, eine Reorganiſation der wachsring angelegt wird. Ringelt man einen 
werden. Ein Zuſchuß für Ausſtattung der Woh⸗Inung, mit Schlafgängern überfüllt, ihr Leben Schneeabfuhr, zunächſt in der Reichshauptſtadt, Zweig, einen Baum, ſo werden die Leitungs⸗ 


brochen, während der oberhalb liegende Vaum⸗ 
theil noch ſo lange weiter lebt, als das Holz 
unterhalb des Ringes noch im Stande iſt, das 
nöthige Waſſer nachzuſchaffen. E. Mer hat nun 
auch feſtgeſtellt, daß das Stärkemehl unterhalb 
der Ringelſtelle verſchwindet, wenn die Ringelung 
3 bis 4 Monate vor der Herbſtfällung ausge⸗ 
führt wird. Zu den weiteren Verſuchen ver⸗ 
wandte er Stammſcheiben von Eichen, die ein 
Jahr vor der Fällung auf dem Stocke entrindet 
waren, ferner von ſolchen, die 4 bis 5 Monate 
vor der Fällung auf 6 bis 7 Meter Höhe vom 
Boden geſchält, theilweiſe auch nur geringelt 
waren, ferner von ſolchen, die erſt nach der 


wären ſelbſtverſtändlich ſorgfältig zu entfernen. 


— 


ſeitens der königlichen Staatsanwaltſchaft ein⸗ 


gehend derjenigen Regierung Mittheilung zu 


Stammtheil treibt ſehr gerne Waſſerreiſer, ſie 


Nichtamtlich. lots hs, träge. Centrifugal⸗Kuba 
Petroleum loko —— verzollt, Kaffe BR 21 1 f i 
1 Prozent. I g London, 23. November. Chili⸗Kupfer 
Rüböl loko 56,75 B., per November 49,00, per drei Monate 49,62. 
57,75 B., per November⸗Dezember —.— per London, 23. November. Spaniſches Blei 
April⸗Mai 57,75 B. 11 Lſtr. 13 Sh. 9 d. 
London, 23. November, Nachm. 2 Uhr. 
Berlin, 24. November. (Amtlicher Be⸗Getreidemarkt. (Schlußbericht. Weizen 
richt.) Weizen per November —— bis ruhig, Mehl geſchäftslos, gemiſchter amerikani⸗ 
176,75, per Dezember 175,75, per Mai 1897 ſcher Mais / Sh. niedriger, Gerſte ruhig aber 


die Verpachtung des etwa 5000 Quadrat⸗ 
meter großen Platzes zwiſchen Moltke, Pölitzet⸗ 
und Schillerſtraße zur Benutzung als Eisbahn 
für den laufenden Winter ſtatkt. Den Zuſchlag 
erhielt Herr Unternehmer Robert Geitner auf 
ein Höchſtgebot von 640 Mark. 

* Der Geſangverein der Stettiner Handel 
werker⸗Reſſource gab geſtern Abend in der Phil⸗ 
harmonie ein Konzert, das ſich eines ſehr 
zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte. Der 


gekannten Tochter, ders Ausbruch des aufwallen⸗ 
den Schmerzes und der Verzweiflung würde von 


wohlgeſchulte Sängerchor brachte unter Leitung größeren Partie vor die Oeffentlichkeit trat; im men werden. Wenn Mittwoch noch Arbeitskräfte 174,00 (nichtamtl. Notirung). ſtetig. Schwimmendes Getreide geſchäftslos. 

des Herru Lehrer H. Seeger eine Anzahl Beſitze eines wohlklingenden Organs und einer fehlen ſollten, würden tauſende in Bereitſchaft Roggen per November —.— bis a London, 23. November, 3 Die 
klangſchöner Lieder zum Vortrag, unter denen eiunehmenden Erſcheinung, wurde derſelbe den ſtehende Italiener eintreffen, die ſämtlich mitſper Dezember 129,50, per Mai 1897 130,78 Getreldezufuhren betrugen in der Woche vom 
das Wiegenlied von Vrahms, der Piratengeſang“ nicht leichten Anforderungen der Rolle in vollem Kontrakt für ein volles Jahr verſehen ſeien. Neu (nichtamtl. Notirung). 14. November bis 20. November: Englischer 


von Beſchnitt und der Möhring'ſche Chor „Wie 


hab' ſch ſie geliebt“ beſonders gefielen. Ci Rü böl per November 58,50, per Mai 57,60. Weizen 2055, fremder 108 733, engliſche Gerſte 
ab’ ich fie geliebt“ beſonder en. Eine 


Spiritus lolo 70er 37,00, per November 4376, fremde 48 987, engliſche Malzgerſte 13 794, 


recht anſprechende Wiedergabe fand auch der auch im Spiel noch Befangenheit bemerkbar lichen Schutz erhalten. 70er 42,00, per Mai 70er 43,10. fremde —, engliſcher Hafer 627, fremder 
Männerchor mit Tenor⸗ und Baritonſolo „Meinf machte, jo dürfte doch bei fleißigem Studium Brüſſel, 23. November. Aus dem Dorfe Hafer per November 130,75. 182 545 Quarters, engliſches Mehl 20 515 Sack, 
Herz iſt im Hochland“ von Tuſche. Einzellieder dem Kanſtlünger bald ein künſtleriſches Schaffen Weſterode wird ein unerhörtes Verbrechen gemel⸗ Mais per November 94,75. fremdes 48 894 Sack und — Faß. 
für Baß und Bariton wechſelten mit den gelingen. Den „Don Manuel“ gab Herr del: Mehrere Bauern haben einen ſchlafenden Petroleum lolo 21,80. Glasgow, 23. November. Die Verſchiffun⸗ 


Männerchören ab und zum Schluß wurden einige 
humoriſtiſche Nummern zum Beſten gegeben. 
Ein luſtiges Geſamtſpiel „Mr. Mumpitz und feine 
Wunderkinder“ war, wie uns verrathen würde, 
von einem der mitwirkenden „Babies“ mit neuen 


Machold; auch er ſpielte dieſe Rolle zum Dorfbewohner Namens Debonter mit Petroleum 


gen von Roheiſen betrugen in der vorigen Woche 
London, 24. November. Wetter: Trübe. 4183 Tons gegen 3390 Tons in De 
ET EEE Tape asgow, 23. November. Die Vorräthe von 
Berlin, 24. November, Schluſfgtourſe. Roheiſen in den Stores belaufen Fr auf 


Witzen ausgeſtattet und erſchlenen die Verſe aud|der Ausdruck der inneren Seelenkämpfe recht meinderath bemüht ſich gegenwärtig der Vertreter] Preuß. sonfer 490 1000 Weteroburg kurz 21020 363 299 Tons gegen 323 Tons; 1 

oft beſſer gemeint, als gereimt, ſo verfehlten die⸗ gut gelang. Auch die Beſetzung der kleineren des Viertels Buttes⸗Chaumont dafür, daß eine BB . We. 108,35 Lenden A 2019 Jahre. ea 8 
ſelben doch dank der gelungenen Verwendung von Rollen war angemeſſen, wir heben beſonders die kleine Brücke, die zu der höchſten Stelle des gleiche | zeung. Meicheanl. % ves Hunflerdam 55 168,45 Die Zahl der im Betriebe befindlichen | 
Tagesneuigkeiten und Vorkommniſſen des Vereins⸗ Herren Robert, Scheurmann, Fieslnamigen Parks führt, mit hohen Geländern oder e 15 80 75 Hochöfen beträgt 77 gegen 78 im vorigen Sale 
lebens ihre Wirkung nicht und riefen vielfachflisezeanko und Kirchner als Chorführer noch beſſer, Seitenmauern, verſehen werde. Der do, Neulüns Bföbe. 1 %% e Selliner Dampfmdblen 124.50 Glasgow, 23. November, Nachm. No h⸗ 
ſtürmiſche Heiterkeit hervor. und Herrn Dreher als „Diego“ hervor. Um Grund dieſer Fürſorge liegt in der Thatſache, daß 3". neulaud. YWfandbeiere 900 Neue Sampfer⸗ Gau agale eiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrauts 


Ceutrallandſch.Pibbr. %% 100,25 
do. 90 93,10 
Italieniſche Rente 


In der Zeit vom 15. bis 21. November age n e 48 Sh. 5¼½% d. Warrants middlesborongh 
Produ 


ſind hierſelbſt 38 männliche und 22 weibliche R. O. k. ) 89 90 dune 117% III. 40 Sh. 4½ d. 
in Summa 60 Perſonen polizeilich als ver = — iſt wieder ein 23jähriger Mann hinuntergeſprungen une ee eee . 16725 Newyort, 23. November. Viſtble Supply 
ben gemeldet, darunter 25 Kinder unter 5— | nd hätte im Falle beinahe noch eine junge Frau Fünen tester am, gente % „ b. 1000 fat. 10180 Weizen 59 971000 Bufhels, Mais 18 15000 


Serbiſche 4% Yber Neute 67,00 | 89,4% Paub. Pyp.-Bant ne 
Grtech. 5% Goldr. v. 100 20,00 Aut. b 101,00 Buſhels. 


und 18 Perſouen über 50 Jahren. Von den — 
Mum. amort. Meute 4% 80,90 Stett. Stadtauleihe 3/1000 Newyork, 23. November, Abends 6 Uhr. 
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Kindern ſtarben 6 an Entzündung des Bruſt⸗ 
fells, der Luftröhre und Lungen, 5 an Lebens⸗ 
ſchwäche, 3 an Krämpfen und Krampfkrankheiten, 
3 an Durchfall und Brechdurchfall, 2 an 
Diphtheritis, 2 an Gehirukrankheiteu, 1 an Ab⸗ 
zehrung, 1 au Keuchhuſten, 1 an Entzündung 


Aus den Provinzen. 


r Greifenhagen, 23. November. Am 
Donnerſtag feiert der hieſige Stadtförſter Kroll Al 
ſein 50jähriges Dienſtjubiläum; bei der großen 
Beliebtheit, welche ſich der Jubilar während 
ſeiner langen hieſigen Amtsthätigkeit in allen 
Kreiſen der Bevölkerung erworben, dürfte die 


Ruf, üredit di, 
zn 1 Gen 10 00 su Mltimo,stoneie: 2.178 
} n. t uto⸗ mandi, v6, 1 7 
Ne eee Ps 2 ie 40029 Baumwolle in Newyork. 7,62 7.62 
Hal Vanfnpten N 11725 Daene 15745 Bet = Neges ne 7/16 | 725 
. o. mel 217,20 | Dynamı 8 etroleu m Rohes (in Caſes) 7,65 7,75 
Nati, 5 2 ® N J f 
neee e | bee, e fe Standard twhktedn Newyork 6,70 680 


des Unterleibs unb 1 an anderen entzündlichen Kre 8 ſonſt noch nie mehr als 10 im Laufe eines do, (100) 4% —,— Darpeuer 166,80 do. in Philadelphia.. 665 
Krankheiten. Von den Erwachſenen ſtarben] Feier — nr: werden. f Jahres vorgekommen und muß alſo auch in den RT an De eee Pipe line Genies Ha, 11 0 110 
5 au Schwindſucht, 5 an an organiſchen Herz Greifswald, 23. November. Der Sohn Buttes⸗Chaumont, wie überall die Zunahme der/ 800 4 100,80 |. Dfpreuf. Suren doe Schmalz Weſtern team.. 425 415 
krankheiten, 4 an Gehirnkrankheiten, 3 an Ent⸗ des verſtorbenen Kaufmanns Clauß iſt am Selbſtmorde konſtatirt werden. N W re e 11770 do. Rohe und Brothers. 455 445 
zündung des Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen, Sonnabend Abend aus der Unterſuchungshaft — (Reuter » Erinnerungen.) Ju der dem Sten wal ler Liur. u. 101,60 | Morodeutjger ele 1j Zucker Fair refining Mosco- f 
3 am anderen entzündlichen Krankheiten, 2 au entlaſſen, ba ſich die gegen ihn ſprechenden Ver⸗ nächſt zur Ausgabe gelangenden „Zweiten Folge“ . (ackah uhisneta  HadO 2,87 2,07 

Krebskrankheiten, 2 an chroniſchen Krankheiten, dachts momente als Hinfällig erwieſen haben. des Buches von Gaedertz „Aus Fritz Reuters ij Weizen ſeſt. 1 245 

. 2 an Altersſchwäche. 1 an Divhtheritis, 1 au] „fl. Loitz, 23. November. Die pommerſchen zungen und alten Tagen“ (Hinſtorf'ſche Verlags⸗ —— Rother Winters loko 95,00 | 92,62 

2 Scharlach. 1; am Eitervergiſtung, 1 au Ent⸗Zänſe ſind zwar auf das vortheilgaftefte be⸗ handlung, Wismar) befinden ſich folgende Er⸗ Tg eee ie ver November 8600 83,37 

a zündung des Unterleibs und 1 an Schlagfluß: kaunt, aber trotzdem kommt es wohl ſelten vor, innerungen an Horn, den Lehrer Fritz Reuters Paris, 23. November, Nachm. (Schluß⸗ per Dezember 8600 | 83762 

7 2 endeten durch Selbſtmord. dbeaß eiue ſolche dae Gewicht von 28 Pfund in Friedland: Der erſte Mecklendurger, der un⸗Kourſe.) Behauptet. per e 887 

7 Gebrauchs muſt er find eingetragen 8 wie dies bei einer von einem Hiefigen | ſern Reuter nach ſeiner Ueberſiedlung in Eiſenach 10010 21. er. Mal u, . 86.25 8412 
für: Maſchineumeiſter Karl Rumpf und Braue- Einwohner genudelten Gaus feſtgeſtellt wurde. auffuchte, war Horn. Der Poet trant grade = 54 8 09 Rente g 302 07% Kaffee Rio Nr. 7 loo: .. 10.00 1000 

; zeibeſitzer R. Rückforth in Stettin auf einen mit „Schwedt, 23. November. In dem einen Abendſchoppen in der „Phantaſte“, einem Itali 10 be 5e Rent 6 91.35 per Dezember 9,25 9,25 

5 Druckminderungsventil versehenen Kohlenſäure⸗ benachbarten Bertholz wurde ein Bauerhofs⸗ Gartenlokal in Marienthal, wohin ſich alsbald 7 ee eee ee ber Februar e ra 

behälter, welcher mittels einer Schutzkappe dicht] beſitzer mit reichem Familienſegen beglückt indem der alte Herr begab. Den Eintretenden bemerkt A n —— meh! (Spring-When "cieae) | 3,50 3550 

ö mit der Spundbüchſe eines Biergefäßes ver⸗ Ai ſeine Ehefrau mit Drillingen (drei Töchter) leich der beim Bier ſitzende, etwas angeheiterte 3% Ruſſen de 1891. 2 99,22½ [Mais feſt, \ \ 

4 ſchraubt iſt; für Fabrikdirektor Mar Schmölder] beſchenkte. f f Reuter. Aufſpringen, hinzueilen, umarmen und 4% unifiz. Egydten 08, per November 20,37 28,50 

Ir in Stettin auf ein Reklame⸗Plakat aus Blech a L UNI küſſen, iſt eins. „Büſt Du't, oder büſt Du't 4% Spanier äußere Anleihe... 5 per Dezember ai 77 28,75 

ö mit Stütze zum Aufſtellen und Oeſe zur Be⸗ nich?“ ruft er freudig überraſcht. „O, wie Convert. Türken N. 151 10050 ＋ per Mat EN rn 2.50 
feſtigung der Stütze, ſowie zum Aufhängen; für prächtig ſühſt Du ut, wo herrlich un uprecht! jo Türkiſche Looſe. .. B 43000 üp fer 1140 11,40 | 
bd. Ahrens in Stolp auf eine als Zapfenlager| Derlin, 24. November. 5 Strafſenat fierlich, as wie de Kölner Dom, blot — dat de a 15 Br.-Dbllgationen.. . 76000 im. Dr 12,90 13,5 
dienende Schraube mit zentraler Bohrung; für mmergerichts hatte ſich deren Sluafſenat noch nich farbig is!“ — „Rewer Du, Fritz,“ er⸗ „ W 1 221,00 Getreidefracht nad) Libervool | 4,50 | 2,00 
Wilhelm Wangerin in Schlawe auf ein Tinten: 8 i ee U ee N 15 it wider Horn ſchelmiſch mit dem Finger drohend, Banga to an 532,00 gi a 

ieß mit Drebieieberverihtuß" aus ;gioei gegen dag Kegeln nach 10 hr Abends zu verbieten. Du büſt farbig!" Die Beiden nahmen nun „ 4e Para 85 906,00 Woll⸗Berichte 

einander verdrehbaren Scheiben mit korreſpon⸗ er Gan nach 1% Un öpends zu verbieten. Platz und ſchwelgten in „Plattdütſch“ unter ge⸗ Debeers. BP ER: 739,00 . 

E direnden Eintauchlöchern. aalen Ger Gaftwieth Reiſer zu Greifswald war auff ſſeigerter Theilnahme der Säfte ringsum, die mit Credit foncler Hi err Bradford, 23. November. Wolle ſtramm 

“ ae ee Grund einer Verordnung der dortigen Polizei» Entzücken der gemüthlichen Sprache lauſchten. Huauchae 88,00 aber ruhig, Garne ruhig aber feſt. Die Spinner 

5 —!.!.!tß7.T. .I bderwaltung vom 18. Juli 1891, die das Kegel⸗ Zum Amtsjubiläum feines hochverehrten Lehrers Meridional⸗Aktien ö 626,00 find beſchäftigt. Mohairgarne ruhig. Das 

; Mr d enger ſchieben für die Zeit nach 10 Uhr Abends und ſchrieb Reuter folgenden Brief: Rio Tiato⸗Aktien . 628,00 | 634,50 Herbſtgeſchäft iſt unbefriedigend. Im Früh⸗ 

5 t a ttheater. vor 5 Uhr Morgens, ausgenommen „auf ſolchen in oll leiw Fründ Horn, Fuefkanal Aktien e 8880.00 jahrsgeſchäft iſt Zurückhaltung vorherrſchend. 

f Schon ſeit Jahren erſcheint Signoxiua] Kegelbahnen, die iſolirt außerhalb der geſchloſſen „In doloribus pinzei,“ ſeggt e, wat Friedrich 8. e f . a 1 

i B al gern geſebener Haß, an unferex|behauten ed aßen der Stadt liegen worpielet. Withelm, le premier, ber erte was; „in dolo- | Tal. Otto e 324.00 

5 benblihne und mis dete aubor bedeutete auc wogen eines Joe, wo die IN. Uhr Abends ribus seripsi,. ſeghtie, wat Fritz Reuter is, denn Wechſck auf denbſche lie 3 IM 122,37 Waſſerſtand. 2 

5 geſteru wieder ihr Erſcheinen einen genußreichen | ge egeit worden war, angeklagt und weil ein ſol⸗ deſe ſülwtige Mann hett einen hellſchen Erasmus Wechſel auf London kurz 25,23 * Stettin, 24. November: Im Revier 5 v0 

£ Abend. Schon äußerlich machte ſich der Erfolgſcher Ausnahmefall nicht für vorliegend erachtet in den rechten Arm. Eigentlich un von Rechts⸗ Cheque auf London 25,5 Net 255 85 „eden dere eee | 

4 des Gaſtſpiels durch eine für die Direktion wurde, ſowohl vom Schöffengericht wie von der wegen ſüll en Poet ſinen öllſten, leiwſten Lihrer Wechſel Amſterdam k... | 206,62 er 5 

| gewiß ſehr erfreuliche Thatſache, ein volles Strafkammer in Greifswald zu 3 Mark Strafe un Fründ taum wenigſten mit en halwig Schock“ Wien .. a 208,25 „„A 

3 Haus, bemerklich, aber noch mehr gaben die der|derurtgeilt worden. Auf feine Revifion hat nun Hexametern unner de Ogen gahn, wenn fin ol) Madrid ... a ‘ f 

5 geſchätzten Sängerin nicht nur an den Akt⸗ das Kammergericht die Vorentſcheidung aufge⸗ Lihrer ſo'n hoges Feſt ſiert; awer deijenigte, den Nobiu zn N 207.00 Schiffsnachrichten. 

1 ſchlüſſen, ſondern auch bei offener Scene darge⸗ hoben und, inden es die Koſten des Verfahrens er por Kuäweln fehlen, ward ſlicht up de on ee e e Antwerpen, 24. November. Der Drei⸗ 

= 17 7 N 17 > A 5 5 „ 189 YUBIUIME 20er nenn „ 7] 0 . = 

4 brachten Beifallsbezeugungen von der Beliebtheit der Staatskaſſe auferlegte, den Angeklagten frei⸗ Fläutduß ſpelen, und deijenigte, dei dat Riteu 3% Rumänier 1892 u. 93. —— ſmaſter „Mary Kimball“, welcher nach Kuba un 

i der Signorina Prevoſti Kunde. Für ihr erſtes geſprochen. Der Seugt erachtet die von der Au⸗ in den Arm und in de Hand hett, ward Portugieſen . 25.56 fterwegs war, iſt im atlautiſchen Ozean unterge⸗ 

Auftreten hatte die Künſtlerin die „Violetta“ in klage herangezogene Verordnung nicht für rechte⸗ſlicht mit de Fingern up den Diſch rüm till⸗ Portugieſiſche Tabaksoblig -- 6% gaugen. Der Kommandaut, zwei Offiziere, zwei 

* Verdi's Oper „La Traviata“ gewählt, eine gültig, indem er annimmt, daß ſie bre materielle fäuten un de Verſ'fäut aftellen un afſcandiren; 4% Nuſſen de 189nB9 697% atroſen ertranfen, die übrige Mannſchaft konnte 

N Partie, für welche fie gleichſam prädeſtinirt er⸗„ Begründung nicht in dem von der Sorge für das äwer ick ſegg, wenn't Hart man ſwart iſt! — [ Langl. Ltat .. 109,00 gerettet werden. « ) 

; ſcheint, da ſich ihr darin Gelegenheit bietet, ge⸗ Leben und die Gefundheit der Einwohner han⸗ Du beit en ſworen Lewenslop achter Di, Du 3/7 Ruf: Anl. 100,00 (8. n ä 

f ſanglich wie . ateih wirtungäbol her⸗ Aal ven a dei ez ae: 35 e füngſt an mit Kinnerſlagen un hürſt nu up mit - e 5 | 2 — 

2 rzutreten. ie edergabe „Viole de, wei icht joweit ]? f i je 2 it f. C 7 27 8 

ü vor! lederga er „Violetta Buren plagen und ſelbigen die Wahrheit ſagen. Telegraphiſche Depeſchen. 


durch Signorina Prevoſti hat bereits ſo oft eine 
‘ lritiſche Würdigung erfahren, daß man ſich in 
% Wiederholungen erſchöpfen müßte, wollte man 
dieſelbe nochmals im Einzelnen zergliedern; die 
Leiſtung gehört zu dem Vollendetſten, was man 
auf dieſem Gebiet ſehen kann. Die große und 
auf das trefflichſte gebildete Stimme erſcheint in 
der feinen, jeder Stimmung ſich aupaſſenden 
Nüanzirung von beſtrickendem Reiz und dazu ges 
ſellt ſich ein, vornehmlich im letzten Akte bewun⸗ 
2 dernswerthes Spiel. Neben eiuer ſolchen Künſt⸗ 
a lerin hatten die heimiſchen Kräfte naturgemäß 
i feine ganz leichte Aufgabe zu erfüllen, und wenn 
ö ſie derſelben nicht überall vollkommen gerecht zu 
N werden vermochten, ſo ſoll darüber nicht allzu 
ſtreng geurtheilt werden. Mit vollſter Anerken⸗ 
nung darf zunächſt Herr Szengery genannt 
7 werden, derſelbe gab den „Georg Germont“ mit 
N vornehmem Anjtand und innerer Wärme; das 
| Letztere kann man leider von Herrn Gernot's 
„Alfred“ nicht behaupten, wir ſtellen uns wenig⸗ 
; ſtens den Liebhaber einer „Violetta“ feuriger 
E vor. Im dritten Akt ſchien den Sänger die 
5 Sicherheit zu verlaſſen und er haſpelte nach der 
f Eiferſuchtsſeene die Worte der Reue in wenig 
s ausdrucksvoller Weiſe herunter. Fräulein Sarto 
. (Flora) und Herr Lohfing (Baron Donphal) 
— führten die von ihnen übernommenen kleineren 
1 Rollen auf das beſte durch und auch die Be⸗ 
ſetzung der Nebenrollen ließ im Allgemeinen 
? nichts zu wünſchen übrig. Der unglückliche 
. ſingende Bediente rief allerdings wie gewöhnlich 
| allgemeine Heiterkeit hervor. Chor und Orcheſter 
hielten ſich unter Leitung des Herrn Kapell⸗ 
meiſters Erdmann recht wacker; der Regie 
des Herrn Rodmann gebührt Auerkennung. 


Bellevue⸗Theater. 


gehen könne, zu ſagen, daß, weil das Kegel⸗ Blot twei von mine Lihrers hebben ſo'ne 3 
eleven die e ſtöre, dieſe Störung auch Beſwerniß uthollen, de ein heit Horn a de Hamburg, 23. November, Nachm. 3 Uhr. Bonn, 24. November. Die verhafteten 
das Seben und die Geſunvteit der Einwohner anner heit Geſellus; äwer för mi 18 dat ue Kaffee. SSchlußbericht.) Good average fünf „Alfaten“ wurden geſtern Abend in Freiheit 
gefährde. Ver Senat nimmt weiter an, daß für grote Gnad' von Gott, datt het grad mine beiden Santos per Dezember 50,25, per März 51,00, geſetzt. N 
Regelſchieben, Klavierspielen u. ſ. w. die Beſtim⸗ ſeipſten Lihrers au't Lewen holen hett, dat ick per Mai 51,50, per Juli 51,75. Ruhig. Frankfurt a. M., 24. November. Aus 
mungen über ruheſtörenden Lärm, wie ſie im ehr noch in minen ollen Dagen minen Dauk l 23. November, Nachm. 3 Uhr. Zürich wird der „Frankf. Ztg.“ gemeldet, daß 
olli an Des Skrafgefegbuchs geneben ſind. ſeggen kann für dat, wat ſel an mi dahn hew⸗ Zucker. (Schlußbericht); Düben « Robauder | u Checkfälſcher Pfeilſchmid aus Greiz, welcher 
böllig ansteigen. ine eſtitellung nach diefer wen, denn hewwen ſei mi of flaoen, fo hewwen ſei I. Produkt Baſis 88 o Rendement neue Uſance die Kantonalbant um 27000 Franks beſchwin⸗ 
Richten din ſet aber dier nicht erfolgt.. mi ot tagen. In, all un all de Aunern wo fünd ſe frei an Bord Hamburg per Noventheg 9,18, delte, in Newyork verhaftet wurde. Er hatte 
Bromberg, 23. November. Die Arbeiter⸗ blewen ? von collega inima Bruns unnerwarts] ber Dezember 9,20, per Januar 9,30, per ſich dort bereits ein Haus mit einer Wirthſchaft 
fran Malt welche am 11. Oktober auf den bet taum ollen Recter Wegener bawenwarts, wo März 9,50, per Mai 9,67 ½, per Juli 9,87½. gekauft. 
Arzt Dr. Augſtein einen Auſchlag darucch aus⸗ ſünd ſei blewen? „Mortui sunt“, as Din Herr Ruhig. , Brüſſel, 24. November, Unter dem Titel: 
geführt hatte, daß ſie ihm in ihrer Wohnung confrater, de olle Paſter Sackmann tau Limmer Bremen, 23. November. (Börſen⸗Schluß⸗ Das Eude des Dreibundes“ veröffentlicht 
anten Topf beißen Ghlorfulftwafiers ius Geſicht in Hannover, ſeggt. — Heſt Tu nn of vele bericht.) Naffinirtes Wetrol eum. (O zielle „tolle beige“ eine ſenſationelle Korreſpondenz 
goß, wurde zu drei Jahren Gefängniß verur⸗ Beſwerniß un Bedräuguiß n Dinen langen, Notirung der Bremer Petroleum ⸗Börſe.) aug Wien, I welcher zuerſt mehrere Auszüge 
Kl Der Staatsanwalt hatte zwei Jahre be⸗ beapen Lewen hatt, ſo heſt Du er ok veel FE 9 6,35 B. Ruſſiſches Petroleum. pon Artikeln gebracht werden, welche in der 
1 i 8 gericht Freuden hatt, all in de Weig' hett Di de grötſte Loko —,-— B. f „N. Fr. Pr.“ und der „Wiener Allg. Ztg.“ er⸗ 
Paris 24. November. Das eee Dichter von dat vörige Jahrhunuert dat Weigen⸗ Amſterdam, 23, November. Java⸗ 77 f In dieſen Artikeln nr Statien 
von Nancy. verurtheilte den luxemburgiſchen lied ſungen — ick mein em, Kägebeinen — [Kaffee good ordinarn 52,00. als Dreibundsmacht über Bord geworfen. 
Stantöangehörigen Hacre, welcher im e un wat hett hei Di nich dunn all för einen Amſterdam, 23. November, Nachm. Ber] „tolle belge“ bemerkt dazu, zwiſchen dem 
vorigen Jahres in einem Walde ein Mädchen prächtigen Titel gewen, as Du noch jo ſchönftreidemarkt. Weizen auf Termine feſt, päpſtlichen Oeſterreich und dem freimaureriſchen 


ale md deute Haute zen Tode. rendlich in Dine Windeln laggſt? Un nu kſteihtſper November —,—, per weärz 194,00, per Mal Italien kounte die Allianz auch nicht länger 
9ꝗ.t.. K—T—¼—¼ bi en nieges Geflecht, wat Di Leben. ——. Roggen loko unv., do. auf Termine dauern. Der Wiener Korreſpondent des Brüſſeler 
P 7 un Allens wat dartau hürt verdankt, un will mit feſt, ver März 114,00, per Mat 115,00. Blattes will in diplomatischen Kreiſen erfahren 
DVermifchte Nachrichten. Di 715 Jubelfeſt 8 en 95 'ne a a0 31,50, per Dezember 30,75, per Haben, „Dob eine Schwenkung Italiens nach der 
— Zur Charakteriſtik des Herrn von Brüſe⸗gaude Fru ſorgt för Jug all, un't ward gewiß] Mai 29,87. eite des franko⸗xuſſiſchen Zweibundes bevor⸗ 
witz e Ks Mur. er durchaus 17 ſchön warden! Wat wir nu woll natürlicher, Antwerpen, 23. November. Getrelde⸗ſſtehe. en nz im Geheimen mit | 
würdiger Seite Folgendes mitgetheilt: „Ungefähr as dat ein Poet ut deſen Jahrhundert Di dat markt. Weizen träge. Roggen träge. dem Negus Menelik unterhandelt, um denſelben 
drei Wochen vor der Tödtung des Mechanikers Jubellied fing‘, as de annere das Weigenlied; Hafer ruhig. Gerſte ruhig. 8 Uhr zur Verzichtung auf eine Kerlegsentſchädigung von 
Siepmann befand ich mich in Geſellſchaft mehre⸗ äwer, as ick all baven ſeggt heww, de verdammte Autwerpen, 23. November, ee 55 Italien zu beſtimmen, und die italienische Regie⸗ 
rer Herren im Souterrain des Café Bauer, Erasmus! un „ultra posse nemo obligatur,“ — Minuten. Pe troleummarkt. ( 1830 rung ihrerſeits hat H.enotaux die Neutralität in 
Karlsruher Rathskeller, wo von Brüſewitz öfter dat heit up Plattdütſch: „von en Offen is nich Bericht.) Rafſinirtes Type weiß loko 18,50 der egyptiſchen Frage verſprochen. 
zu verkehren pflegte. Mehrere Tiſche entfernt, mihr as Rindfleiſch tau verlangen.“ — Un nuf bez. u. B., per November 18,50 35 . Chalons, 24. November. Der Notar Jumat 
ſchräg gegenüber ſaß v. Brüſewitz in Geſellſchaft gel leiw ur un Ban; en eon Nabe. 18,75 B., per Janugr⸗März 18,75 B. hat die e — ein Defizit von einer 
mehrerer Kameraden und huldigte dem Sekt. In] Feſt in Fred un in Freud', un unf, Herrgott Ruhig. 8 alben rlaſſen. a e 
neige Entfernung, einige Dicche ſeitwärts, I gew Di für Dine noch äwrigen Dag', de hei Antwerpen, 2). November. Schmalz br Petersburg, 24. November. Die Mit⸗ | 
ſtand plötzlich zwiſchen einem Einjährigen des] Di ſchenkt, Taufredenheit un Geſundheit, bet| per November 52,00. Margarine ruhig. theuung deutſcher und englischer Blätter, daß 
Karlsruher Leibdragoner⸗Regiments, der ebenfalls hei Di inröppt in fire Wahnung, wo de Paris, 23. November, Nachm. Roh zucker Rußland und Dentſchlaud, gelegentlich des Auf⸗ 
in Geſellſchaft von Kameraden anweſend war, Trnen und Vraven ſick in't Wedderſeihn de(Schlußbericht) ruhig, 68% loto 25,50 bis 29,00. Jenthalts des Zaren in Deutſchland, den Neu⸗ 
Hän'n drücken! Weißer Zucker beh., Nr. 3 per 100 Kilo⸗ tralitäts vertrag erneuert hätten, welchen Bismarck 


* und einem der nebenan ſitzenden Ziviliſten ein 8 h 7 N 6 hatte 

* Schiller's „Braut von Meſſina“ iſt Streit, der jedoch nicht über die Gren 1 eines 3 Din . Feitz Reuter.“ gramm per November 27,28, per ee geſchloſſen und Caprivi ſpäter fallen gelaſſen, 
. hier lange nicht aufgeführt und es war eine Wortgefechtes hinausging und auch ſchließlich Eiſenach, den 18. Juni 1869. 27,50, per Januar⸗April 28,12, per Mörs⸗ wird von beſtunterrichteter Seite nachdrücklich 
3 gute Idee, dies klaſſiſche Werk dem Spielpan ſcheinbar geſchlichtet wurde. v. Brüſewitz, der — 28,62. 4 Getreide, dementirt. Die Beziehungen zwiſchen Deutſchland 
N des Bellevue⸗Theaters wieder einzuſchalten; be⸗ mit feinen Nameraden dem Verlauf diefer gegen e 2 1 Ran Ren DU Weizen beh., und Rußland find, wie bei dieſem Anlaß hervor⸗ 


00 f 2 e d r gute, auf keiner Seite beſteht 
Börſen⸗ Berichte. per November 21,25, per Dezember 21,45, der ee 2 den Wola der Rückverſiche⸗ 
Stettin, 24. November. (A mitlicher Be- Januar⸗April 21.95, per März⸗Juni 22,35. rungsverträge zurückzukehren. Mau iſt in 
richt.) Wetter: Leicht bewölkt. Temperatur Roggen ruhig, per November 14,75, er März⸗ Petersburg der ſicheren Hoffnung und Ueber⸗ 
+ 3 Grad Reaumur. Barometer 782 Mill⸗[Juni 14,60. Mehl ruhig, per November zeugung, daß auch ohne dieſelben der Friede für 


ſeitigen Rempeleien zuſah, rief plötzlich während 
derſelben mit gepreßter, aber ziemlich lauter 
Stimme und einer aufmunternden Kopfbewegung 
in der Richtung, wo der Einjährige mit dem 
Ziviliſten verhandelte: „Zieh's Schwert und ſtich 


ſonderer Dank gebührt der Direktion aber dafür, 
daß ſie daſſelbe in ſo würdiger Weiſe zur Auf⸗ 
führung brachte, als dies geſtern der Fall war. 
Wir haben ſelten eine ſo abgerundete Vorſtel⸗ 
lung geſehen, obwohl wir eine ſolche kaum er⸗ 


ie Beſ i i Brüſewitz ſchi i i 6,80, per Januar April 2 a en ſein u 

warten konnten, da die Beſetzung allerlei Ueber⸗(ihn todt, den Hund.“ Brüſewi ien allerdings | meter. Wind: SO. 46,60, per Dezember 46,80, per lange Zeit aufrecht zu erhalten ſein wird. 

raſchungen verſprach. Die done Rolle der fehr angeheitert zu fein.“ e f Weizen fit, per 1000 Kilogramm loko 47,30, per Ard dun nde 17570 matt, per No⸗ N Toſia, 24. November. Fürſt Ferdinand er⸗ 
„Donna Iſabella“ hatte Fräulein Schippaug Hamburg, 23. November. Eine heutige 165,00 169,00, Termine ohne Handel. vember 60,00, per 3 61,00. € 08 Januar⸗ gielt vor ſeiner Abreiſe nach Ebenthal das Dis 
übernommen, welche wir bisher nur als Lieb: Verſammlung der ſtreitenden Schauerleute und Roggen feſt, per 1000 Kilogramm loko deer eee 00 4 805 beit miſſionsgeſuch des Kriegsmraiſters Petrow, wel⸗ 
haberin jahen und die ſich eutſchloſſen, in das [Kohlenarbeiter war wieder außerordentlich ftark| 127,00 128,00, Termine ohne Handel. per e 33.25, ken M > 10 3225, per ches er jedoch erſt nach ſeiner Rückkehr erledigen 
Joch der Heldenmütter überzutreten; geſtern beſucht. Aus dem erſtatteten Bericht über den Gerſte per 1000 Kiiogramm Lofo vomm. Jauuar⸗ pril e, „ber Mai⸗Auguſt 3425. — wird. Petrow wird den Armee⸗ und Militär⸗ 
wachte fie darin den erſten Verſuch und zwar in gegenwärtigen Stand der Lohnbewegung ging] 130,00, feine Braugerſte 140,00 — 160,00. Wetter: . genber Bote n dieuſt nicht verlaſſen, im Gegentheil glaubt 
Sberaus gelungener Weile. Schou in dem Au⸗ hervor, daß ſich etwa 5000 Perſonen am Aus⸗ Hafer per 100% Kilogramm loto Pole ne, 5 tobem er, Vorm. 10 Uhr 30 Min. mau, daß er eine hohe Stellung im Heer erhal⸗ 
fangs⸗Monolog gab fie eine erfreuliche Probe ſtaud betheiligen. Es find bis jetzt 487 Streit: merſcher 128,00 bis 134,00. (Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, teu Und an die Spitze des Generalſtabes treten 


Spiritus unverändert, per 10 Liter 31 Ziegler & Co.) Kaffee Good average Santor. werde. Als Nachfolger Petrows nent man die 
4% Prozent tolo Joer 35,8 bez, Termine ohne ber November 61,00, ven Dezember 61,00, per, Obriſten Iwanow und Paprikow. 
Vaudel. f 15 


ihres Könnens, aber im Laufe des Abends be⸗ 
5 wies ſie, daß ihre Auffaſſung und Verkörperung 
der ganzen Partie eine durchaus küuſtleriſche 


karten an unverheirathete und 2655 an ver⸗ 
heirathete Arbeiter ausgegeben. Man glaubt, der 


morgige Tag werde einen allgemeinen Ausſtand März 61,75. Behauptet. 


bar;: die inbrünſtige Liebe für die feindlichen oder die Bewilligung der Forderung der Schauer] MNegullrn ugspreiſe: Weizen 169,00. London, 23, November. Oproz. Ja var“ 
EN Söhne, die Sehnſucht nach der fernen, nie leute bringen. Henke Abend 8 ¼½ Ihr findet eine idloggen 128,09, 70er Spiritus —,—. zucker 12,00, fe. Rüben ⸗Rohzucke⸗ 


